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Nachhaltigkeit 

Hans Carl von Carlowitz (1645–1714),  

sächs. Oberberghauptmann 

„.... eine sothane Conservation und Anbau des Holtzes 

anzustellen / dass es eine continuierliche beständige 

und nachhaltende Nutzung gebe.“ (Sylvicultura 

Oeconomica)   

Bilder: Fraunhofer & www.hunsrueckwilderer.de 



Nachhaltigkeit – Nachhaltige Entwicklung 

„Nachhaltige Entwicklung ist eine Entwicklung, die den Bedürfnissen 

der heutigen Generation entspricht, ohne die Möglichkeiten künftiger 

Generationen zu gefährden, ihre eigenen Bedürfnisse zu befriedigen 

und ihren Lebensstil zu wählen.“ (Weltkommission für Umwelt und 

Entwicklung, 1987)   

Quelle: www.un-documents.net 

1983: Weltkommission für 

Umwelt und Entwicklung 

(unabhängige Sach-

verständigenkommission der 

Vereinten Nationen) 

 

1987: Brundtland Report : 

Unsere gemeinsame Zukunft 

 



Nachhaltigkeit – Nachhaltige Entwicklung 

 Rio de Janeiro 1992: Agenda 21 (sozial, ökonomisch, ökologisch) 

 1997: Faktor 4 = Doppelter Wohlstand, halbierter Naturverbrauch 

 2002/2008: nationale Nachhaltigkeitsstrategien 

Quelle: umweltbundesamt 



Nachhaltigkeit – Nachhaltiges Bauen 

Motivation oder „Leidensdruck“? 

Größter Endenergieverbraucher in 2010: Haushalte (28% des Gesamtverbrauchs) 

    2.583 PJ = 717.500 GWh 

Zahlenangaben in % für 2009; Quelle: AGEB e.V. 

Mineralöl 

Erdgas 

Braunkohle 

Steinkohle 

Verbrauchsanteile: 

Strom 

Fernwärme 

Übrige 

89% Biomasse und erneuerbare Abfälle 

(Brennholz) 

11 % sonstige erneuerbare Energien 

(Geothermie, Solarthermie)  



Nachhaltigkeit – Nachhaltiges Bauen 

Lebenszyklus – Energiebilanz Gebäude 

Zeit 

Energie Bestand 

Neubau 

Null-Energie 

Plus-Energie 



Nachhaltigkeit – Nachhaltiges Bauen 

Energieeffizienz in Gebäuden 

EPBD – Energy Performance of Buildings Directive (recast 2010) 

 Mindestanforderungen an Gesamtenergieeffizienz (Rechenverfahren!) 

 Bis 31.12. 2020 sind alle neuen Gebäude „Niedrigstenergiegebäude“ 

Regulatorischer Rahmen: 

EnEV – Energieeinsparverordnung 

 Nationale Umsetzung der EPBD 

 Novellierung in 2012: energetische Anforderungen vs. Wirtschaftlichkeit?  

EEWärmeG – Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz 

 Nutzungspflicht für erneuerbare Energien für Wärme- und Kältebedarf 

 Deckungsanteile unterschiedlich  / Ersatzmaßnahmen 

z.B. Energieeinsparung! 

nearly zero-energy buildings  



Nachhaltiges Bauen durch Null-Energie-Gebäude?  

Was bedeutet das ? 

z.B. Jahresbilanz bezogen auf: 

• Bilanzkreis Gebäude (Nutzenergie) ? 
 gleiche Bewertung der Energieformen: kWhel = kWhgas (WP) 

 Energiekosteneinsparungen unklar (Leistungsspitzen) 

• Primärenergie ? 
 PE-Faktoren ( Gas; Kompensation durch PV ) 

 Energiekosteneinsparungen unklar (Leistungsspitzen) 

• Energiekosten ? 
 Einspeisevergütungen = Energiekosten 

 Preis und Kostenschwankungen! 

• Emissionen ? 
 emissionsfreie EE-Produktion = emissionsbelastete Primärenergie 

 Bewertung der Energieträger standortabhängig 



Nachhaltiges Bauen: Bewertung 

Zwei verbreitete Bewertungs- und Zertifizierungssysteme:  

• Deutsche Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen e.V. (DGNB)  

 

 

 

 

 

• Bewertungssystem Nachhaltiges Bauen (BNB) des BMVBS 

„Nachhaltigkeit messbar machen“ (dgnb.de) 

DIN EN 15643: Nachhaltigkeit von Bauwerken - Bewertung der Nachhaltigkeit von Gebäuden 



Nachhaltiges Bauen: Bewertung 

Ökologie  

Ökonomie  

Technik  

Sozial-kulturelle / Funktion 

Prozess 

Standort 

Qualitätsmerkmale 

Bilder: dgnb.de; bmvbs.de 



Nachhaltiges Bauen: Bedeutung der Energie 

Qualitätsmerkmal: Ökonomie 

energierelevante Betriebskosten für Heizwärme, Warmwasser, 

Lüftung, Klimatisierung, Kühlung und Beleuchtung (Strom) 

Lebenszykluskoste

n = 1 von 2 

Kriterien 

Bilder: bnb; bmvbs.de 



Nachhaltiges Bauen: Bedeutung der Energie 

Qualitätsmerkmal: Ökologie 

Energetisch relevant: Primärenergiebedarf (erneuerbarer und nicht 

erneuerbarer Anteil) sowie Trinkwasserbedarf. 

 insgesamt 11 Kriterien 

Ressourcenschonung durch : 

• Minimierung des Flächenanspruchs / des Transportaufwands  

• optimierter Einsatz von Baumaterialien und Bauprodukten 

(Recycling, Stoffkreisläufe),  

• Einsatz regenerativer Energien 

• Minimierung des  Medienverbrauchs 



Nachhaltiges Bauen: Bedeutung der Energie 

Qualitätsmerkmal: Ökologie 

Beispiel: BNB  

• Primärenergiebedarf nicht erneuerbar 

• Neubau Büro 

• Ziel-/Referenz-/Grenzwerte 

 Punktevergabe 



Nachhaltiges Bauen: Bedeutung der Energie 

Qualitätsmerkmal: Sozio-kulturelle / funktionale Qualität 

o Behaglichkeit und energetische Qualität (Auswirkungen auf den 

Energiebedarf) 

o winterlicher und sommerlicher Wärmeschutz, 

Raumtemperaturen und Raumluftfeuchte 

 insgesamt 15 Kriterien 

Wechselwirkungen von Mensch und seiner Umwelt: 

• städtebauliche und landschaftliche Integration des Gebäudes 

• Funktion, Gestaltung (Ästhetik), Denkmalschutz 

• Gesundheitsschutz der Nutzer  

• Behaglichkeit (thermisch, hygienisch, akustische, optische, visuell) 



Nachhaltiges Bauen: Bedeutung der Energie 

Qualitätsmerkmal: Sozio-kulturelle / funktionale Qualität 

Beispiel: BNB  

• Thermischer Komfort im Winter 

• Neubau Büro 

 Punktevergabe 

Nachweis:  

• Normen 

• Richtlinien 

• Simulation 



Nachhaltiges Bauen: Bedeutung der Energie 

Qualitätsmerkmal: Technische Qualität 

o Minimierung von Wärme- und Kältebedarf  

o Sicherstellung der thermischen Behaglichkeit. 

 Insgesamt 4 Kriterien 

Qualität der technischen Ausführung: 

• Standsicherheit 

• Wärme- und Feuchteschutz  

• Reinigungs- und Instandhaltungsfreundlichkeit 



Nachhaltiges Bauen: Bedeutung der Energie 

Qualitätsmerkmal: Prozessqualität 

o integrale Planung 

o Inbetriebnahme (mit/ ohne Nachjustierung) 

Qualität von Planungs- und Bauausführungsprozessen: 

• Standsicherheit 

• Wärme- und Feuchteschutz  

• Reinigungs- und Instandhaltungsfreundlichkeit 



Nachhaltiges Bauen: Bedeutung der Energie 

Energetisches Pflichtenheft 

 Vorbildwirkung öffentlicher Bauten 

Zitat bnb; bmvbs.de 



Wie sehen Gebäude in Zukunft aus? So... 



... oder so? 



Ausblick?  


